
 

 

 

 

Protokoll der 34. Delegiertenversammlung 

(ausserordentlich) von Swiss Triathlon  

vom 13. November 2020 (Online) 
 

 

18h30 Beginn der DV 

 

Die 34. Delegiertenversammlung von Swiss Triathlon konnte aufgrund der geltenden Covid-19-

Bestimmungen nicht wie geplant im Campus Sursee stattfinden, sondern wurde online via Microsoft 
Teams Meeting durchgeführt. 

 

 

1. Begrüssung 
 

Präsident Pascal Salamin und der Geschäftsführer Mattia Gyöngy begrüssen die zugeschalteten 

Delegierten. Eine Übersetzung (D->F bzw. F->D) steht via APP zur Verfügung. Fragen können durch den 

Klick auf das Icon «Hand heben» gestellt werden. Das Wort wird jeweils bei den Folien «Fragen» erteilt. 
Die angemeldeten Delegierten können ihre Stimme(n) mit Hilfe eines persönlichen Weblinks, der per Mail 

zugesandt wurde, abgeben. Das Verfahren wird anhand einiger Folien erläutert. 

 

 
 

 

2. Konstituierung der Versammlung 

 
Mattia Gyöngy konstituiert die 34. Delegiertenversammlung. Er stellt fest, dass die Fristen gemäss Art. 

4.1, 4.3 und 4.4 der Statuten eingehalten wurden. Die Unterlagen wurden termingerecht 20 Tage vor 

dem ursprünglichen Termin der Versammlung versandt (am 23. Oktober 2020). 

 
Die Beschlussfähigkeit gemäß Art. 4.7 ist gewährleistet. Es gibt keine Einwände zur Konstituierung der 

Versammlung. Die DV ist somit konstituiert. 

 

 
3. Genehmigung der Traktandenliste 

 

Mattia Gyöngy ruft zur Abstimmung über die Traktandenliste auf. 

  

Die Traktandenliste wird angenommen mit 61 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 

Enthaltungen. 

 

 
4. Protokoll der 33. DV vom 23. April 2020 

 

Mattia Gyöngy fragt die Delegierten, ob sie das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung annehmen 

möchten.   
 

Das Protokoll wird von den Delegierten genehmigt mit 83 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 3 

Enthaltungen. 

 
5. Situation 2020 

 

In einer Situationsbeschreibung geht Pascal Salamin auf die Herausforderungen ein, denen sich Swiss 

Triathlon im Jahr 2020 stellen musste: die Auswirkungen von Covid-19, der Einarbeitung eines neuen 
Geschäftsführers und einer neuen Chefin Leistungssport. Auf verschobene bzw. abgesagte 

Wettkampftermine im In- und Ausland musste immer wieder reagiert werden, im Auftrag von Swiss 

Olympic setzt Swiss Triathlon das Stabilisierungspaket für den Sport im Bereich Triathlon um. Im Rahmen 

des 2018 lancierten Entwicklungsprozesses wurde die sich im Jahr 2020 darstellende Finanzsituation 
laufend analysiert sowie die Arbeiten an den «Säulen» 1, 2 und 3 fortgesetzt. 

 



 

 

 

 

 

 
 

6. Aktualisierung der Strategie 

 

 
a) Massnahmen Geschäftsstelle 

 

Mattia Gyöngy heisst die neue Chefin Leistungssport Tamara Mathis und Joanna Ryter, Leiterin 

Wettkämpfe, willkommen und stellt das aktualisierte Organigramm mit den einzelnen Abteilungen 
vor. Im Rahmen der weiteren Integration von Duathlon wird der Verantwortliche Leistungssport 

Duathlon neu der Chefin Leistungssport unterstellt. Es wurden ein neuer Webshop und ein neues 

CRM-System eingeführt. 

 
b) Massnahmen Säule 1 «Mehrwert für unsere Mitglieder schaffen» 

 

Pascal Salamin erläutert anhand diverser Folien (siehe Beilage) die Analyse der aktuellen und die 

der geplanten neuen Struktur im Wettkampfsystem für diverse Zielgruppen. Die Neuerungen 
sehen drei verschiedene Wettkampf-Stufen sowie Anpassungen (Vergünstigungen) im Bereich 

StartPÄSSE und Veranstalterabgaben vor. 

 

c) Massnahmen Säule 2 «Sport» 
 

Anhand verschiedener Folien zeigt Christoph Mauch den Weg eines Athleten vom Nachwuchs in 

den Leistungssport sowie die diversen Gefässe der Förderung auf. 

 
 

d) Massnahmen Säule 3 (Informationsplattform) 

 

Mit der klaren Angebotsdarstellung von Säule 1, einem neuen CI, sowie neuen Personalresourcen 
werden die Produkte klarer präsentiert 

 

e) Nächste Schritte 

 
Mit den Veranstaltern und Clubs werden in den nächsten Wochen Sitzungen auf dem Weg zur 

weiteren Umsetzung des Entwicklungsprozesses vereinbart. 

 

7. Finanzen 
 

Gemäss der Hochrechnung vom 30.10.2020 ist mit einem neutralen Jahresergebnis zu rechnen. Das 

Darlehen von Swiss Olympic wurde bislang nicht verwendet. Es sind 2020 keine Rückstellungen und 

kein Kapitalaufbau möglich.  
 

Vom Covid-19-Stabilisierungspaket sind ¾ der Gelder an die Schweizer Triathlon Familie verteilt worden.  

 

 
8. Ausblick 2021 

 

Die Auswirkungen von Covid-19 sind schwer abzuschätzen, es könnte zu einer verkürzten Saison 

kommen. Swiss Triathlon wird für die Veranstalter und Clubs gemäss der Unterstützung durch den Bund 
da sein. Für den Fall, dass der Bund ein zweites Hilfspaket für 2021 bestätigt, sollen diejenigen 

begünstigt werden, die im Jahr 2020 einen Jahres StartPass gekauft haben. 

 

9. Updates aus dem Vorstand 
 

Stefan Ruf und Christoph Mauch blicken für die Ressorts Duathlon und Sport auf die vergangene Saison 

zurück und geben einen Ausblick auf 2021. Beat Wälti fasst die für die nächsten zwei Jahre geplanten 

Massnahmen im Bereich Marketing und Kommunikation zusammen. Stephan Kretschmer ruft die Clubs 
auf, Kandidaten für Ausbildung zum Technical Official zu suchen und zu melden.  

 

 

 
 



 

 

 

 

10. Diverses 

 
Pascal Salamin dankt und verabschiedet drei Personen, die sich in den letzten Jahren für Swiss Triathlon 

als Mitarbeiter, Mandatsträger oder Funktionär eingesetzt haben: 

 

• Marianne Rossi: Chefin Leistungssport 
• Christophe Pellandini: Regio Coach Tessin 

• Manuela Hobi: Technical Official, Technical Delegate, Mitglied der technischen Kommission 

 

 
Schlusswort 

 

Pascal Salamin weist zum Abschluss auf den Termin der nächsten ordentlichen Delegiertenversammlung 

hin, Freitag, 19. März 2021, und bedankt sich bei den Delegierten. Insbesondere bedankt er sich auch 
bei allen Partnern von Swiss Triathlon.  

 

 

 

20h45  Ende der DV 

 

Ittigen, 25. November 2020 

  

  
Pascal Salamin Reinhard Standke 

Präsident Protokollführer  

 


